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Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates (PGR) der katholischen 
Pfarrgemeinde Sankt Nikolaus in Bad Vilbel am 30. Juni 2021 von 20 Uhr – 
22:10 Uhr 
 
Teilnehmer:  
 
Hauptamtliche: 
Pfarrer Herbert Jung 
Gemeindereferentin Monika Burkard  
 
Pfarrgemeinderat: 
Thomas Bürger 
Sofia Elsen-Messmer 
Antje Engering 
Christina Heckmann (teilweise) 
Jürgen Werner, Vorsitzender 
 
Als Gast: Barbara Wokurka 
 
Es fehlen entschuldigt: Petra Bastian, Christine Bartels, Christine Herget, Cornelius 
Klodt, Martin Knipf, Sabine Matern, Thomas Trepohl 
 
 
 
TOP 1: Protokoll vom 27. Mai 2021 
 
Es gibt keine Anmerkungen zum Protokoll der letzten PGR-Sitzung. 
 
 
TOP 2: Aktuelles u.a. zu COVID-19-Vorschriften: 
 

 COVID-19-Pandemie & Hygienevorschriften: Beim Betreten und Verlassen 
der Kirche und auch bei der Kommunion muss weiterhin eine Maske getragen 
werden, aber am Platz kann die Maske abgenommen werden. Es können sich 
Gruppen von 10 Personen anmelden, die sich dann als eine Gruppe 
zusammensetzen können. Grundsätzlich gilt, dass kein Gesang möglich ist.  
 

 
TOP 3: Rückblick auf die Kommunion- und Firmfeiern 
 

 Kommunion: Seit der letzten Sitzung im Mai haben zwei Kinder die 
Erstkommunion erhalten 

 Firmung: Insgesamt fanden drei Firmgottesdienste in der Kirche St. Nikolaus 
statt. Die Rückmeldungen zu den Firmgottesdiensten (von Firmlingen, 
Familien und Gemeindemitgliedern) waren positiv. Hervorgehoben wurden die 
intime, persönliche und familiäre Atmosphäre der Feiern. Pfarrer Jung merkt 
an, dass die Vorbereitung der 3 Gottesdienste entschieden mehr Aufwand 
bedeutete. Thomas Bürger berichtet, dass die digitale Firmvorbereitung sehr 
schwierig war, persönliche Treffen der Firmgruppen seien auf jeden Fall 
besser. Die Arbeitsgruppe „Jugend und Familien“ wird das Thema aufgreifen, 
wie Jugendliche auch weiterhin in der Gemeinde angesprochen werden und 
sich und ihre Bedürfnisse einbringen können. Beispielsweise würden die 
Gefirmten – entsprechend der Corona-Lage - im Herbst einen Sonntags-
Gottesdienst jugendgemäß gestalten, so dass die Gemeinde sie kennenlernt. 
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TOP 4: Bericht der Hauptamtlichen 
 

 Vorschlag Abschiedsgottesdienst für Jugendliche (Würdigung des 
Abschieds aus dem Schulleben): Pfarrer Jung schlägt vor, für die 
Jugendlichen, die die Schule abschließen, einen Abschiedsgottesdienst zu 
gestalten, idealerweise noch vor den Sommerferien. Er möchte Jugendliche 
darauf hinweisen, dass sie mit der katholischen Kirche auf der ganzen Welt zu 
Hause sind und überall Ansprechpartner finden. Es wird diskutiert, dass es 
schwierig ist, Jugendliche zu erreichen, die nicht in der Kirche aktiv sind. Hier 
wird überlegt, ob Flugblätter im Religionsunterricht verteilt werden können 
oder auch aktive Jugendliche andere ansprechen sollen. Der Kreis „Jugend 
und Familien“ wird dieses Thema aufgreifen und für das nächste Jahr planen. 

 Gemeindefest: Pfarrer Jung schlägt vor, wenn Begegnungen unter (oder 
nach) den COVID-10-Einschränkungen wieder möglich sind, ein Dankesfest 
für die Gemeinde zu organisieren. Im Anschluss an einen 
Sonntagsgottesdienst soll eine Zusammenkunft in und vor dem Gemeindesaal 
in St. Nikolaus organisiert werden. Statt eines Mittagessens (zu aufwendig) 
soll ein Kirchencafé vorbereitet werden. Thomas Bürger wird mit den 
Jugendgruppen sprechen, ob sie die Organisation für dieses Fest 
übernehmen können. Terminvorschläge sind: 29. August oder 12. September. 
Zur Organisation: evtl. können im Freien auch musikalische Beiträge 
aufgeführt werden (Jugendchor singt wieder, Blasorchester). Die Planung soll 
mit Thomas Wilhelm durchgeführt werden. Außerdem muss eine solche 
Veranstaltung bei der Stadt angemeldet werden und die jeweiligen 
Hygienebedingungen eingehalten werden. 

 Zeltlager: Thomas Bürger berichtet, dass ein Zeltplatz mit Hilfe von Niklas 
Engering gefunden wurde. Das Zeltlager wird dieses Jahr am Diemelsee in 
Nordhessen stattfinden – insgesamt können 50 Kinder / Jugendliche inklusive 
Gruppenleiter plus vollständig Geimpfte und Genesene teilnehmen. Es gibt ein 
detailliertes Hygieneschutz-Konzept, das auf den aktuellen hessischen 
Gesetzen und den Vorgaben des Bischöflichen Jugendamtes Mainz basiert 
und mit dem Gesundheitsamt in Willingen/Sauerland, bzw. dem Zeltplatz 
abgestimmt und vom Verwaltungsrat St. Nikolaus genehmigt wurde. Die 
Anmeldefrist für das Zeltlager ist abgelaufen. 

 Kommunionfeiern: Am 19. und 26. September werden zwei weitere 
Kommunionfeiern stattfinden. 

 Patrozinium: Der Bischof wird nicht wie ursprünglich gehofft am Patrozinium 
teilnehmen. 

 Nacht der Kirchen: Stellvertretend für die evangelischen Gemeinden Bad 
Vilbels fragt Frau Pfarrerin Ulrike Mey die katholische St. Nikolausgemeinde, 
ob sie an der nächsten Nacht der Kirchen mitwirken möchte und schlägt als 
Termin Samstag, 15. Oktober 2022 vor. Antje Engering wird mit dem 
Impulsteam in Dortelweil sprechen, ob eine Veranstaltung in St. Marien für die 
Nacht der Kirchen organisiert werden kann. Jürgen Werner weist darauf hin, 
dass zukünftig auch die Großgemeinde Pfarrei Süd für die Nacht der Kirchen 
mit einbezogen werden soll.  

 Pfarrer Jung berichtet, dass das Immobilienkonzept für das Bistum Mainz im 
Juli 2021 erwartet wird. 
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TOP 5: Einbindung des PGR in Investitionsüberlegungen in den kommenden Jahren 
 
Jürgen Werner berichtet, dass der Verwaltungsrat den Pfarrgemeinderat um 
Vorschläge bittet, welche Investitionen in den nächsten Jahren in St. Nikolaus 
gemacht werden sollen. Die Mitglieder des PGR sollen Jürgen Werner bis zum 
15. August eine Rückmeldung geben, welche Investitionen aus Sicht Liturgie, 
Diakonie, Verkündigung u.ä. gemacht werden sollen. 
 
TOP 6: Pastoraler Weg 
 
Das Konzeptpapier für das Teilprojekt Liturgie wird derzeit final diskutiert, bis 
September sollen die jeweiligen PGRs eine Stellungnahme abgeben. Für die 
Teilprojekte Diakonie und Verkündigung liegen die Konzeptpapiere vor. Es ist 
geplant, dass alle Konzeptpapiere bis Ende Oktober verabschiedet werden. 
 
TOP 8: Verschiedenes 
 

 Neuer Pfarrer Christuskirche: Die Christuskirche hat Pfarrer Jung zu der 
Einführung des neuen Pfarrers Lezuo in der Christuskirche eingeladen. Pfarrer 
Jung kann leider nicht teilnehmen. Er wird den neuen Pfarrer aber 
anschreiben und zum Kennenlernen nach St. Nikolaus einladen. 

 Verabschiedung Zauberkatzen KITA St. Nikolaus: Die KITA wird ihre 
„Zauberkatzen“ am 17. Juli aus der Kindergartenzeit in die Sommerferien und 
die Schulzeit verabschieden - Corona-gerecht im Rahmen einer Rallye.  

 Am ersten Sonntag nach den Sommerferien, am 5. September werden die 
neuen Schulkinder unserer Kirchengemeinde im Rahmen des 
Gemeindegottesdienstes gesegnet. 

 Neubürgerempfang: am 4. September um 14:30 Uhr findet ein 
Neubürgerempfang statt. Möglichst viele Mitglieder des PGR sind hierzu 
eingeladen, um sich mit den Neubürgern in Bad Vilbel auszutauschen. 

 Frauenversammlung: Barbara Wokurka berichtet über die 
Frauenversammlung des Bistums Mainz. Die Veranstaltung fand virtuell am 
19. Juni statt und beinhaltete – neben Breakout-Sessions zu verschiedenen 
Themen – auch die Wahl der 12 Mitglieder der Frauenkommission. Frau 
Wokurka ergänzte, dass ihr auf der Veranstaltung Diskussionen zu aktuellen 
kontroversen Themen in der katholischen Kirche (z.B. Brief von Kardinal Marx) 
fehlten. 

 
 
Die nächste PGR Sitzung findet am 2. September  um 20 Uhr – dann hoffentlich 
wieder als Präsenzsitzung - statt. 
 
Geschrieben:    
    
Christina Heckmann 

Genehmigt: 
 
Jürgen Werner 

(Schriftführerin) (Vorsitzender des Pfarrgemeinderates) 
 


